
Schriftenreihe des Lehrstuhls

Die Zähmung der Avantgarde. Zur Rezeption der Moderne in den 50er Jahren 

Wuppertaler Gespräche 1

Gerda Breuer (Hrsg.)

Basel, Frankfurt am Main 1997

Nach der Befreiung vom Faschismus und dem Ende des Krieges entbrannten in der Neuorientierungs-

phase der 50er Jahre heftige ästhetische Debatten um die moderne Kunst. Für die westdeutsche Kunst 

selbst war der Versuch kennzeichnend, die Kontinuität zur Klassischen Moderne wieder herzustellen, die 

man durch das Dritte Reich lediglich unterbrochen sah. Dabei ging das provokative Potential von Teilen 

der künstlerischen Avantgarde allerdings verloren: Die Avantgarde wurde gezähmt zugunsten der 

Harmoniesucht der 50er Jahre und einer verklärten Wahrnehmung von Geschichte - eine Retrospektive, 

die für die Post- oder Nachmoderne erneut feststellbar ist, in der die Fünfziger nicht nur in Designzitaten 

ein Revival feiern.

Neue Stadträume: zwischen Musealisierung, Medialisierung und Gestaltlosigkeit

Wuppertaler Gespräche 2

Gerda Breuer (Hrsg.)

Basel, Frankfurt am Main 1998

Musealisierung, Medialisierung und Gestaltlosigkeit werden als drei Formen der Auflösung bzw. des 

Wandels beschrieben. Die Frage, wie und was Stadt heute ist, sein kann und sein soll, kann von einer 

Fachdisziplin allein nicht mehr beantwortet werden. Den vorliegenden Texten liegt der transdisziplinäre 

Erfahrungsaustausch des Symposiums an der Bergischen Universität/GH Wuppertal zugrunde. Dort 

diskutierten am 1. und 2. November 1997 Stadttheoretiker und Architekten, Kunst-, Kultur- und Litera-

turhistoriker, sowie ein Filmwissenschaftler und ein Philosoph die Bedingungen neuer Beschreibungsan-

sätze von Stadträumen.

Summa summarum.

Sammeln heute.

Wuppertaler Gespräche 3

Gerda Breuer (Hrsg.)

(Roter Stern/Stroemfeld) Basel, Frankfurt am Main 1999

Das Interesse des vorliegenden Bandes gilt nicht den einzelnen Objekten einer Sammlung, sondern 

Fragen heutiger Sammelstrategien und Konzepte. Die identitätsund ordnungsstiftenden Kriterien werden 

hinterfragt, genauso wie die Sammlung als Reflex des historischen und kulturellen Kontextes: Welche 

neuen Gebiete des Sammelns werden als Spiegelung aktueller Wirklichkeitsverhältnisse oder – bedürf-

nisse entdeckt? Was sind die Gründe dafür, daß sich bestimmte Bereiche dem Zugriff der (ästhetischen) 

Nobilitierung durch das Gesammeltwerden entziehen? Kann es noch die Absicht des Sammlers sein, 

verbindliche Geschichtsbilder zu entwerfen, oder führt der Weg nicht vielmehr zurück zur einzelnen 

subjektiven Position? Und schließlich: Welche Funktionen übernimmt eine Sammlung im Hinblick auf die 

durch die neuen Medien revolutionierten Kommunikationsmöglichkeiten?



Bild(er) der Welt(en).

Unüberschaubarkeiten zwischen Bilderflut und Anschauungsverlust;

Wuppertaler Gespräche 4,

(Roter Stern / Stroemfeld) Basel, Frankfurt am Main 2000.

(Hrsg. mit Thomas Schleper, Rheinisches Industriemuseum, Außenstelle Engelskirchen)

Die vielrezitierte „Krise der Repräsentation“ im Industrie-Zeitalter betrifft nicht mehr nur einzelne Diszipli-

nen wie die Kunstgeschichte und die Medientheorie. Sie durchzieht alle Wissensdisziplinen ebenso wie 

Alltag, Politik und Kultur. Überall konstatiert man Anschauungsverluste und Bilderfluten, denen mit 

neuen Konstruktionen begegnet werden muss. Darüber polarisiert sich diese Krise weiter. Diese bisheri-

gen Risse und Spalten, die sich zwischen „Sein“ und „Schein“ auftaten, weiten sich aus in vielfältige 

Unüberschaubarkeiten. 

Der vorliegende Band gibt Beiträge zu einer interdisziplinären Tagung wieder, die vom Rheinischen 

Industriemuseum Engelskirchen und der Bergischen Universität / GH Wuppertal organisiert wurde. Die 

einzelnen Texte veranschaulichen Perspektiven auf die neuen Bilder der Welt in verschiedenen Fächern 

und Arbeitsfeldern.

Das gute Leben. Der Deutsche Werkbund nach 1945

Symposium am 1. + 2. Juli 2006

Nach seiner Auflösung im „Dritten Reich“ formierte sich der Deutsche Werkbund in den ersten Nach-

kriegsjahren neu und löste heftige Diskussionen über Sinn und Ausrichtung einer zeitgemäßen Formge-

staltung aus. Mit großer moralischer Verve wurde der Zusammenhang zwischen der Auffassung von 

guter Architektur bzw. Produktgestaltung und dem Geist der Modernisierung beschworen. Gelungene 

Formgebung war Metapher für gute Lebensgestaltung und eine intakte Gesellschaft. Entgegen der heute 

vorherrschenden Auffassung von der Reprise der Zwanzigerjahre -Moderne und entgegen der Verharm-

losung und Verkitschung des 50er und 60er Jahre- Design in den Fifties und Sixties-Trends sollen die 

eigenständigen Gestaltungsideen dieser Zeit untersucht und auf die neue Definition der Rolle des 

Werkbund in dieser von der Rezeption der Werkbundgeschichte vernachlässigten Periode eingegangen 

werden. 

13 Vertreter/-innen der Fächer Architektur, Stadtplanung, Fotografie, Design untersuchen exemplarisch 

Werkbundaktivitäten zwischen 1945 bis Ende der 60er Jahre, der Zeit des großen Protestes gegen die 

Modelle der Moderne. Es nehmen teil: Hermann Glaser, Karin Wilhelm, Walter Prigge, Sandra Conzel-

mann-Wagner, Paul Sigel, Irma Noseda, Christopher Oestereich, Siegfried Gronert, Petra Eisele, René 

Spitz, Klaus Honnef, Franz Xaver Schlegel, Claus Pfingsten.
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Gerda Breuer, Annemarie Jaeggi (Hrsg.): Walter Gropius. Amerikareise 1928 / Walter Gropius. American 
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Gerda Breuer (Hg.): Werner Graeff (1901–1978). Der Künstleringenieur. Berlin 2010

Publikationen von Gerda Breuer in Auswahl

Ausstellungskataloge

Der westdeutsche Impuls. 1900 – 1914. Kunst und Umweltgestaltung an Rhein und Ruhr. Krefelder 

Kunstmuseen. März bis Juni 1984

Maßsystem und Raumkunst. Das Werk des Architekten, Pädagogen und Raumgestalters J. L.M. Lauwe-

riks. Krefelder Kunstmuseen 1987, Karl Ernst Osthaus-Museum, Hagen, 1987, Boymans-van-Beunin-



gen-Museum, Rotterdam, 1987/88

Ludwig Meidner (1884 - 1966). Maler, Zeichner, Literat. 2 Bände. Institut Mathildenhöhe, Darmstadt, 

Sept. - Nov. 1991 (Hatje-Verlag)

Jörg Sasse. Fotografien. Museum Künstlerkolonie, Mathildenhöhe Darmstadt. März - Mai 1992 (Schir-

mer/Mosel Verlag)

Wendingen. Amsterdamer Expressionismus. Museum Künstlerkolonie, Mathildenhöhe Darmstadt, Okt. 
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Axel Hütte. London. Photographien 1982 - 1984. Museum Künstlerkolonie. März - Juni 1993 (Schirmer/

Mosel Verlag)

Arts and Crafts. Von Morris bis Mackintosh. Reformbewegung zwischen Kunstgewerbe und Sozialuto-

pie. Institut Mathildenhöhe Darmstadt. Dez. 1994 - April 1995

Wenzel Hablik. Architekturvisionen. Ateliers im Museum Künstlerkolonie Darmstadt, 1994

Veröffentlichungen des Lehrstuhl und der Designsammlung der Bergischen Universität Wuppertal s. 

oben

Buchpublikationen; Herausgabe von Aufsatzbänden und Schriftenreihen von 

Gerda Breuer

„Die öde Gegend wurde zum Lustgarten umgeschaffen...“. Zur Industriearchitektur der Textilfabrik 

Cromford 1783 - 1977. Rheinisches Industriemuseum, Brauweiler 1991 (Konzeption; Einführung und 
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Expressionismus und Moderne. Beitrag zur Retrospektive auf Ludwig Meidner. Mathildenhöhe Darm-

stadt 1991, Darmstadt 1993 (Konzeption; Einführung und Aufsatz)

Grenzenlose Phantasie. Etüden zu einer „europäischen Kultur“ seit 1900. Symposium der Henry van de 

Velde-Gesellschaft im Okt. 1992. (Anabas-Verlag) Giessen 1994

Ästhetik der schönen Genügsamkeit. Die Programmatiken der Arts and Crafts-Bewegung. (Bauwelt-

Fundamente) Berlin 1997

Innenraum und Außenhaut. Mutmaßungen zu einem gestörten Verhältnis zwischen Photographie und 

Architektur. Symposium der Henry van de Velde-Gesellschaft und der Berg. Universität/GH Wuppertal. 

(Anabas-Verlag) Giessen 1997

Die Erfindung des Modernen Klassikers. Avantgarde und ewige Aktualität. Ostfildern-Ruit 2001

Haus eines Kunstfreundes. Makay Hugh Baillie-Scott, C. Remie Mackintosh, Leopold Bauer, Stuttgart 

2002



Willi Moegle. Angewandte Sachfotografie, Ostfildern-Ruit 2003
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Wuppertaler Gespräche:

Die Zähmung der Avantgarde. Zur Rezeption der Moderne in den 5oer Jahren.

Wuppertaler Gespräche 1. Symposium. Kunst- und Designgeschichte der Berg. Universität/GH Wupper-

tal. (Stroemfeld Verlag) Frankfurt am Main/Zürich 1997

Neue Stadt-Räume zwischen Musealisierung, Medialisierung und Gestaltlosigkeit.

Wuppertaler Gespräche 2. (Stroemfeld Verlag) Frankfurt am Main/ Zürich 1998
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Aufsätze

Historische Architektur und Architektur der Geschichte. Zur amerikanischen Romantik, in: DAIDALOS, 

Juni 1986, S. 108-119

Gegenwart in der Vergangenheit. Zur Konstitution politischer Mythen in der amerikanischen Kunst des 
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Die Wirklichkeit der Dinge, in: Jörg Sasse. Fotografien, Darmstadt 1991, S. 9-25
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rung durch Kunst, in: Henry van de Velde. Ein europäischer Künstler in seiner Zeit. Hagen, Karl Ernst 

Osthaus Museum, Weimar, Zürich, Berlin, Nürnberg, Gent, Köln 1992, S. 206-231

Entzauberung der Natur. Zur Ikonographie der Kaffeehausbilder als ästhetische Figuration der Moderne, 
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Gießen 1997, S. 64-72

Déja vu. „Künstliche Paradiese“ und postmoderne Themen-Architektur, in: Kunstwelten. Künstliche 
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Dortmund. Dortmund 1998

Kulturindustrie - Industriekultur. Begriffsverwirrung angesichts der frühen Phänomenologie der Moder-

ne?, in: Johannes Busmann, Joachim Frielingsdorf, Christoph Hegerath (Hg.): Kunst und Architektur. 
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Instituts für Soziologie, Universität Bremen 1999

Pictures of Paradox: The Photographs of Andreas Gursky, in: Michael Mack (Hg.): Reconstructing 
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Reformbewegung um 1900, in: Winfried Nerdinger (Hrsg.): 100 Jahre Deutscher Werkbund, München 

2007

Die Werkstätten, in: Winfried Nerdinger (Hrsg.): 100 Jahre Deutscher Werkbund, München 2007
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